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KBS® Pipe Seal M 
Verarbeitungsanleitung für Brandschutz-Manschetten für Kunststoffrohre 
 

 

Beschreibung 

 

KBS® Pipe Seal M bestehen aus Halbschalen und 

Befestigungsteilen. Die Rohrmanschetten werden mit 

Schrauben/Muttern zur Verbindung der Halbschalen und den zur 

Fixierung am Bauteil erforderlichen Halteklammern geliefert.  

 

Montagevorgang: Falls der Spalt zwischen Kunststoffrohr und 

Wand oder Decke noch nicht fachgerecht geschlossen ist, muss 

der Hohlraum mit nichtbrennbarem formstabilem Material, z. B. mit 

handelsüblichem Mörtel ausgefüllt werden (Bild 1). Sofern hierfür 

Mineralwolle mit Schmelzpunkt >1000°C eingesetzt werden soll, 

darf der Spalt nicht breiter als 10 mm sein.  

Dann werden die beiden Halbschalen so um das Rohr gelegt, dass 

der abgekantete Ringflansch zum Bauteil (Wand oder Decke) weist 

(Bild 2). Mit den beiliegenden Schrauben/Muttern werden die 

Halbschalen an den Längsflanschen zunächst locker miteinander 

verbunden (Bild 3).  

Jetzt wird die Rohrmanschette gegen das Bauteil geschoben. Die 

Halteklammern werden mit ihrer abgekanteten Schmalseite auf den 

Ringflansch gedrückt. Sie werden symmetrisch um die Manschette 

angeordnet. Die Markierung der anzubringenden Bohrungen erfolgt 

durch die Schlitze der Halteklammern (Bild 4). Je nach Größe (Ø) 

ist eine unterschiedliche Anzahl an Halteklammern erforderlich: 
 

KBS® Pipe Seal Halteklammern 

Typ Größe Anzahl 

M 50 – 90 3 

M 110 – 160 4 

M 180 5 

M 200 – 400 6 

 

Zum Bohren der Löcher wird die Rohrmanschette etwas zurück-

geschoben (Bild 5). Empfohlene Befestigungsmittel für die 

Rohrmanschetten: 
 

KBS® Pipe Seal Beton 

Wände/Decken 

Porenbeton 

Wände/Decken 

Mauerwerks-

wände 

Typ Größe Stahldübel Kunststoffdübel/ 

Stahlschrauben 

Kunststoffdübel/

Stahlschrauben 

M 50 – 110 Hilti HSA M6x65 

Upat Express 

Anker  

IMC 6/10/55 

Hilti HRD-H 

10/100 

Hilti HRD-H 

10/100 

Upat URD FUS 

10/100 

M 125 – 250 Hilti HSA M8x85 

Upat Express 

Anker  

IMC 8/20/81 

Hilti HRD-H 

10/100 

Hilti HRD-H 

10/100 

Upat URD FUS 

10/100 

M 280 – 400 Hilti HSA M8x85 

Upat Express 

Anker  

IMC 8/20/81 

Hilti HRD-H 

10/100 

Hilti HRD-H 

10/100 

Upat URD FUS 

10/100 

 

Weitere geprüfte Befestigungsmittel siehe separate Tabelle des 

Herstellers 

 
 

Die Montage von KBS® Pipe Seal M an leichten Trennwänden und 

Plattenschotts erfolgt mit durchgehenden Gewindestangen  

M6 (bis zu Manschettengröße 110) oder M8 (ab Manschettengröße 

125) und dazugehörigen Muttern und Unterlegscheiben 6,5 x 20 

oder 8,5 x 25. Die Halteklammern werden in solchen Fällen durch 

die Überwurfflansche des KBS® Pipe Seal-Lieferprogramms 

ersetzt. Die Befestigungsart mit Gewindestangen ist auch an 

Massivbauteilen möglich. 

Nun wird KBS® Pipe Seal M wieder gegen das Bauteil gepresst. 

Die Schrauben an den Längsflanschen werden fest angezogen. Mit 

Hilfe der Halteklammern oder Überwurfflansche werden die 

Manschetten mit den Schrauben am Bauteil verankert. Es ist darauf 

zu achten, dass beim Fixieren der Rohrmanschette am Bauteil die 

abgekanteten Schmalseiten der Halteklammern am Ringflansch 

des Manschettenmantels dicht anliegen (Bild 6). 

KBS® Pipe Seal M ist mit einer mechanischen Schließvorrichtung 

versehen. Ab M 090 ist die Mechanik mit Haltestiften gesichert.  

Zur Entsicherung sind alle Haltestifte am bauteilabgewandten 

Manschettenende mit einer Zange vollständig herauszuziehen  

(Bild 7). Wird dieser Vorgang nicht ausgeführt, so ist die 

Manschette im Brandfall nicht voll wirksam! 

Wichtiger Hinweis  

Diese Verarbeitungsanleitung ist eine Empfehlung des 

Herstellers. Während der Montagearbeiten ist eine Schutzbrille 

zu tragen. 

 

Einbau in Deutschland: Das mitgelieferte Kennzeichnungsschild 

für die Rohrabschottung muss ausgefüllt und neben der 

Abschottung am Bauteil angebracht werden. Folgende Angaben 

sind im Kennzeichnungsschild noch einzutragen: Kennzeichnung 

der zutreffenden Feuerwiderstandsklasse, Datum der Installation 

der Abschottung und Name des Durchführenden. Unabhängig 

davon sind die Vorgaben der nationalen Zulassungen / 

Prüfzeugnisse zu beachten und einzuhalten. 
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